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Nr. 2026-90 / AZ: 0302 Freising, 26.06.2026 

Die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) in Freising-Weihenstephan ist das Wissens- und 
Dienstleistungszentrum für die Landwirtschaft in Bayern. Sie ist eine dem Bayerischen Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus unmittelbar nachgeordnete staatliche Behörde 
deren Institute und Abteilungen Aufgaben in der anwendungsorientierten Forschung und Entwicklung, im 
Versuchswesen, im Hoheitsvollzug und in der Aus- und Fortbildung obliegen. 
 
Im Institut für Agrarökonomie am Standort Ruhstorf a. d. Rott ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Stelle als 
 

Wissenschaftl. Mitarbeiterin / Wissenschaftl. Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Ökonomische Bewertung neuartiger Geschäftsfelder 

 
Vollzeit, befristet bis 31.12.2030 zu besetzen. 
 
Ihre zukünftige Tätigkeit 
NEU.LAND., das landwirtschaftliche Gründerzentrum an der LfL, stellt neue Wege für die bayerische 
Landwirtschaft in den Mittelpunkt seiner Arbeit und bietet bayerischen Höfen auf der Suche nach 
innovativen Betriebszweigen Inspiration, Information und Vernetzung. Bei NEU.LAND. übernehmen Sie 
das Teilprojekt „Zukunftsfelder Landwirtschaft: Ökonomische Bewertung neuartiger Geschäfts-
felder anhand ausgewählter Verfahren“.  
Im Rahmen dieses Projektes sind Sie verantwortlich für die Konzeption, Anwendung und Dokumentation 
von Analyse- und Bewertungsverfahren für neue Geschäftsfelder der Diversifizierung. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: 

• Erschließung innovativer Tätigkeitsfelder: Auswahl und fachliche Beschreibung neuer 
Diversifizierungsverfahren bzw. Geschäftsfelder 

• Durchführung von Markt- und Wettbewerbsanalysen: Auswahl und Anwendung geeigneter 
Untersuchungsmethoden, hierzu zählen insbesondere Literatur- und Datenrecherchen, Konzeption 
und Durchführung qualitativer und quantitativer Erhebungen wie auch die Analyse von 
Marktvolumen, Marktstrukturen, dem Wettbewerbsumfeld, Eintrittsbarrieren und rechtlichen 
Rahmenbedingungen sowie die Erstellung von Potenzialanalysen für neue Geschäftsfelder 

• Betriebswirtschaftliche Analyse und Bewertung: Entwicklung standardisierter Bewertungs-, 
Analyse- und Kalkulationsinstrumente für die Beratung und den Praxiseinsatz, dazu zählen die 
Ermittlung und Berechnung relevanter Kennzahlen, die Erstellung von Kalkulationshilfen und die 
Durchführung betriebswirtschaftlicher Analysen 

• Wissenstransfer: Aufbereitung und Veröffentlichung der Ergebnisse für Beratung, Praxis und 
Fachöffentlichkeit (z. B. Fachinformationen, Internetbeiträge, Fachartikel) sowie eine aktive 
Mitwirkung im Wissenstransfer (z. B. durch Vorträge und Schulungen) 
 

Wir erwarten 

• Abschluss als Master im Bereich der Agrarwissenschaften mit Schwerpunkt Agrarökonomie oder 
vergleichbaren Studiengängen im Bereich der Betriebswirtschaftslehre (Hinweis: bei ausländischem 
Abschluss: Nachweis über die Anerkennung des Bildungsabschlusses in Deutschland) 

• fundierte Kenntnisse in der ökonomischen Bewertung landwirtschaftlicher Verfahren 

• Interesse an innovativen Geschäftsfeldern und Diversifizierungsstrategien in der Landwirtschaft 

• Erfahrungen in der wissenschaftlichen Projektarbeit, sowie in der praxisorientierten und/oder 
landwirtschaftlichen Forschung 

• selbstständige und strukturierte Arbeitsweise, ausgeprägte Eigeninitiative und Teamfähigkeit 

• verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

• gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 
 



  

Wir bieten 

• eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 13 TV-L 

• Jahressonderzahlung sowie der Möglichkeit einer betrieblichen Altersvorsorge 

• eine spannende und gesellschaftlich relevante Tätigkeit mit einer breiten Palette an 
zukunftsorientierten Themen 

• kollegiale Zusammenarbeit in einem angenehmen, modernen Arbeitsumfeld und in einem 
interdisziplinären Team 

• Möglichkeiten zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung sowie gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
durch Gleitzeit und Homeoffice im Rahmen der gültigen Home-Office-Regelung 

 
Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail (ausschließlich eine pdf-Datei) unter Angabe der 
Stellenausschreibungsnummer mit den üblichen Unterlagen (u. a. tabellarischer Lebenslauf, Kopien von 
Zeugnissen, Fortbildungsnachweisen, evtl. dienstlichen Beurteilungen). 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landwirschaftsverwaltung senden Ihre Bewerbungen auf dem 
Dienstweg über die Behördenleitung an die Landesanstalt für Landwirtschaft. 
 
Bei im Wesentlichen gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber bevorzugt. 
Die LfL hat sich zum Ziel gesetzt, den Frauenanteil zu erhöhen, und fordert deshalb ausdrücklich Frauen 
zur Bewerbung auf. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird 
hingewiesen. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die vollständige 
Wahrnehmung der Aufgabe sichergestellt ist. 
 
Reisekosten für Vorstellungsreisen werden nicht erstattet. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 28.07.2026 an: 

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 
Institut für Agrarökonomie Ansprechpartnerinnen: 
Hans-Loher-Str. 32 Frau Eva-Maria Brunlehner / 
94099 Ruhstorf a. d. Rott Frau Julia Saller  
www.LfL.bayern.de Tel.: 08161/8640-4660 
 E-Mail: Diversifizierung-IBA@LfL.bayern.de 

http://www.lfl.bayern.de/

